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Heute, am Welt-Autismus-Tag, stehen wir gemeinsam für ein tiefgreifendes Verständnis und
eine umfassende Integration von Menschen mit Autismus-Spektrum-Störung (ASS) in unserer
Gesellschaft ein. Dieser Tag dient nicht nur dazu, das Bewusstsein für die
Herausforderungen, mit denen Menschen mit Autismus täglich konfrontiert sind, zu schärfen,
sondern auch um die Fortschritte zu würdigen, die im Bereich der Unterstützung und
Forschung erzielt wurden. Die Situation in Frankreich und Deutschland spiegelt sowohl die
gemeinsamen Anstrengungen als auch die spezifischen Herausforderungen wider, die jedes
Land im Umgang mit Autismus bewältigen muss.

In Frankreich hat sich die Situation für Menschen mit Autismus in den letzten Jahren deutlich
verbessert. Nach Jahren der Kritik – auch von internationalen Organisationen wie der
Vereinten Nationen, die Frankreich für seine mangelnde Integration von Menschen mit
Autismus rügten – hat die französische Regierung bedeutende Schritte unternommen, um
ihre Politik und Dienstleistungen zu reformieren. Die Einführung des Vierten Aktionsplans für
Autismus im Jahr 2018 markierte einen Wendepunkt, mit einem starken Fokus auf frühzeitige
Diagnose, Bildung und Erwachsenenintegration. Doch trotz dieser Fortschritte bleibt die
Herausforderung bestehen, ausreichende Ressourcen bereitzustellen und das Bewusstsein in
der Gesellschaft zu stärken, um die vollständige Integration von Menschen mit Autismus zu
erreichen.

Deutschland wiederum hat sich als ein führendes Land in der Autismusforschung und -
unterstützung etabliert, mit einer Vielzahl von Dienstleistungen und Programmen, die darauf
abzielen, Menschen mit Autismus ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Von
integrativen Schulprogrammen bis hin zu spezialisierten Arbeitsmarktinitiativen setzt
Deutschland auf Inklusion und Teilhabe. Doch auch hier gibt es noch viel zu tun, besonders
im Hinblick auf die Überwindung von Vorurteilen und die Schaffung von mehr Arbeitsplätzen,
die den besonderen Fähigkeiten und Bedürfnissen von Menschen mit Autismus gerecht
werden.

Der Welt-Autismus-Tag sollte uns allen als Erinnerung dienen, dass trotz der Unterschiede in
der Herangehensweise und den erreichten Fortschritten sowohl Frankreich als auch
Deutschland – und mit ihnen die gesamte Welt – vor der gemeinsamen Aufgabe stehen, ein
inklusives Umfeld zu schaffen, in dem Menschen mit Autismus nicht nur akzeptiert, sondern
auch wertgeschätzt werden. Es geht darum, eine Gesellschaft zu fördern, die die Vielfalt als
Stärke erkennt und in der jeder Einzelne die Möglichkeit hat, sein volles Potenzial zu
entfalten.

Am Welt-Autismus-Tag verpflichten wir uns erneut, für die Rechte, die Inklusion und die
Anerkennung von Menschen mit Autismus einzustehen. Es ist ein Aufruf an uns alle –
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Regierungen, Organisationen, Gemeinschaften und Individuen –, sich zu informieren,
Vorurteile abzubauen und aktiv an der Schaffung einer Welt mitzuwirken, in der Menschen
mit Autismus nicht nur überleben, sondern gedeihen können. Lassen Sie uns diesen Tag
nutzen, um unsere Anstrengungen zu verdoppeln und sicherzustellen, dass niemand
zurückgelassen wird.

In diesem Sinne grüßt die Redaktion von Nachrichten.fr!


